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REGENSBURG. Der Spielkreis der Sport-
kegler in Regensburg startet mit insge-
samt 104 Mannschaften in die Saison.
„Das sind leider wieder zehn Teams
weniger als im Vorjahr“, sagte SKVR-
Sportwart und Kreisspielleiter Albert
Straubinger vor dem Sportausschuss
der Regensburger Keglergemeinde. Die
Männer gehen mit 75, die Frauen mit
29 Teams ins Rennen. Überregional
sind elf Frauen- und 18 Männerteams
im Einsatz. In den Bundesligen versu-
chen die Männer des SC Regensburg
die zweite Liga zu halten, die SG-Frau-
en wollen im Aufstiegsrennen ihrer 2.
Bundesligagruppemitmischen.

Auf Landesebene gibt es ab der Sai-
son 2018/19 eine strukturelle Verände-

rung. Statt der bisher einteiligen Bay-
ernliga wird künftig in den Bayernli-
gen Nord und Süd gespielt. Die vier
Landesligen entsprechen der bisheri-
gen Einteilung der Regionalligen, also
in den Bezirksgruppierungen Mittel-
franken/Oberpfalz (MFR/OPF), Nieder-
bayern/München (NBY/MCH), Ober-
franken/Unterfranken (OFR/UFR) und
Schwaben/Oberbayern (SCH/OBY).
Diese Information übermittelte der
Bayerische Sportkeglerverband kürz-
lich bei der Ligatagung beim SC Re-
gensburg. Die Einteilung bedingt, dass
es in der kommenden Saison einen
vermehrten Abstieg geben würde, da
mit der Neuregelung eine Liga auf Lan-
desebene wegfällt. Aufgrund der lan-
desweit rückläufigen Teammeldungen
sei allerdings – insbesondere bei den
Frauen –mit weiterenMaßnahmen zu
rechnen, so der BSKV-Vizepräsident
Sport,Michael Hoffmann.

Inwieweit die SC-Frauen den Ab-
stieg aus der Bundesliga verkraftet ha-

ben und wieder um den Aufstieg in
der Bayernliga mitspielen werden,
bleibt abzuwarten. Die BSC-Frauen
könnten derweil bei Erreichen eines
vorderen Platzes in der Landesliga den
Sprung in die Bayernliga schaffen. Die
Männer des TSV Wörth spielen in der
Regionalliga und werden – trotz des
Ausfalls von Karl Geier – zumindest
versuchen, die künftige Landesliga zu
erreichen. Die Männer des SV Ober-
traubling sowie die Frauen des TSV
Wörth, der SG Walhalla II und der KF
Pfatter könnten bei einer Meister-
schaft in der Bezirksoberliga direkt
den Sprung in die Landesliga schaffen.

In den Bezirksligen sind Sallern, Re-
genstauf und der SC II vertreten. Die
unteren Bezirksligen A und B bevöl-
kern weitere fünf Frauen- und zwölf
Männerteams des SKV Regensburg.
Auch für die Bezirksligen wurde am
Ligatag eine Neuerung angekündigt.
Ab der Saison 2019/20 werden die bis-
her vier Ebenen bei den Männern auf

drei reduziert, bei den Frauen sollte es
bei zwei Ebenen bleiben.

Im Kreis spielen die 57 Männer-
mannschaften in Kreisklasse, Kreis-
klasse A und B mit Zwölfer-Ligen. Die
18 Frauenteams teilen sich auf in die
Kreisklasse und Kreisklasse A. Wegge-
fallen sind die Klubs Freier TuS, 1.
Sport und Teppichwerke.

Die Terminlisten überregional sind
auf den Homepages abrufbar. Die Ein-
teilung und Terminierung im Kreis
wird bis zur Klubvertreterversamm-
lung des SKV Regensburg am 15. Au-
gust in der Kegelhalle veröffentlicht.
Die Spielzeit beginnt in der Woche ab
11. September.

Der Aderlass bei der Jugend hält un-
terdessen an. Der SKV Regensburg
kann für die Saison keine U18 und nur
drei U14-Teams melden. Die Bayernli-
ga-Auswahl wird dabei hauptsächlich
vom ASV Regenstauf gebildet, die Be-
zirksliga-Teams stellen Jugendliche
des SC und vonWalhalla Donaustauf.

Kegler startenmit 104 Teams in die Saison
AUSBLICKDer Sportart stehen
auch strukturelle Verände-
rungen ins Haus.
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VON DIETERWAEBER,MZ

REGENSBURG. Ein Stelldichein hoff-
nungsvoller Leichtathletik-Talente am
Weinweg: Rund 600 Sportlerinnen
und Sportler gingen bei den bayeri-
schen Meisterschaften der U23 und
U16 an den Start.

In der Wertung der U16 blieben
gleich mehrere Medaillen in Regens-
burg – und das mit bemerkenswerten
Leistungen. Sonja Thalhofer vom hei-
mischen SWC holte zwei Silberme-
daillen in der Kategorie W15. Der
Schützling von Trainer Hans Merkl
unterbot dabei über die 300 Meter mit
einer Zeit von 42,21 Sekunden die D-
Kader-Norm sowie die Norm für die
deutschen Meisterschaften im August
in Bremen. Bei ihremVizetitel imDrei-
sprung fehlten ihr hierfür lediglich
neun Zentimeter.

Kaderathletin dominiert

Gemeinsam mit Hannah Nußbaumer,
Maya Deiml und Lina Schubert holte
Sonja Thalhofer zudem Gold in der
4x100-Meter-Staffel. Wenige Hunderts-
tel fehlten dabei zu einem Oberpfalz-
rekord. Über die 100 Meter ging im
Einzel Bronze an das Staffelmitglied
Hannah Nußbaumer. Silber holte Pau-
lina Hof im Stabhochsprung, aller-
dings war dieser Wettbewerb nur
mit zwei Athletinnen besetzt.

Star in der Altersklasse W15
war die Kaderathletin Mara Bar-
witzki (LG Eckental), die gleich drei-
mal Goldmit nachHause nahm.

Ganz anders das Teilneh-
merfeld über die 800 Meter
der W14: Hier hatte sich
Lisa Lankes vom SWC
mit 19 Konkurrentinnen
auseinanderzusetzen.
Mit persönlicher Best-
zeit von 2:24,62 Minu-
ten holte sie eine völlig
unerwartete Bronzeme-

daille. Sehr gut besetzt in dieser Alters-
klasse der Stabhochsprung. Franziska
Holmer schaffte es auf Platz zwei. Eine
Athletin aus der Region sorgte mit ih-
ren fulminanten Auftritten für Furore.
Alicia Inhofer vom TV Bad Kötzting
gewann die 80 Meter Hürden in
einer Zeit, mit der sie sich nun-
mehr auf Platz eins der inoffi-
ziellen deutschen Bestenliste
nicht nur ihrer Altersklasse
wiederfindet, sondern auch in der ein
Jahr älteren AltersklasseW15.

Auf den Tag topfit

Im Weit- und Hochsprung setzt der
SWC Regensburg seinen positiven
Trend in den Jugendklassen fort. Er fei-
erte zwei bayerischeMeistertitel in der
Wertung M15. Luca Pinter war im
Weitsprung auf den Tag topfit. Mit ei-
ner Verbesserung seiner bisherigen
Bestleistung um 20 Zentimeter auf
5,93 Meter holte er den Titel. Dass er
außerdem schnell laufen kann, bewies
er über die 300 und 800 Meter. Hier si-
cherte er sich jeweils Bronze.

Im Hochsprung holte Elias Ham-
mouche mit einer ansprechenden
Leistung von 1,71 Meter Gold. Das gu-
te Sprungergebnis in dieser Altersklas-
se rundete Leonhard Sauerermit Bron-
ze imDreisprung ab.

Ein Athlet in der Altersklasse M15
stach derweil heraus: Florian Knerlein
(LG Stadtwerke München) sprintete
über die 100 Meter mit einer Zeit von
10,99 Sekunden auf Platz eins. Damit
hätte er in der Wertung der U23 sogar
Bronze gewonnen.

Zwei Medaillen holte im Wurfbe-
reich Nils Rößler in der M14. Im
Hammerwurf setzte er sich auf
Rang drei und im Kugelstoßen
auf den Silberplatz. Obwohl
noch ein Jahr jünger als seine
Konkurrenz, landete David
Ringlstetter in der M14 im Stab-

hochsprung auf dem Bronze-
rang.
Äußerst knapp ging es
im Finale über die 100
Meter zu. Zusammen
mit einem Athleten aus
Landshut holte sich Ad-
vait Nair (LG Telis Finanz
Regensburg) Bronze, le-
diglich drei Hundertstel
fehlten zu Silber. Die
4x100 Meter-Staffel des
SWC 46 holte sich noch
Bronze in der Besetzung
Jonathan Reichert, Vin-

cent Hitzler, Yannik Seremet und Julia
Donhauser.

SWC-Trainer HansMerkl, der einen
Großteil der U16-Athleten betreut, war
sichtlich angetan von den Resultaten:
„Irgendwie hat jeder seine Chance ge-
nutzt. Welchen Willen da manche ge-
zeigt haben, daswar schon klasse.“

Gleich zwei Titel sicherte sich Mo-
ritz Beinlich (LG Telis Finanz Regens-
burg). Sowohl über die 800 Meter als

auch über die 1500Meter stand er ganz
oben auf dem Treppchen. Insgesamt
zeigte sich der Trainer der LG Telis Fi-
nanz, Kurt Ring, mit dem Abschnei-
den seiner Schützlinge sehr zufrieden.
„Meisterschaften sind Meisterschaf-
ten, und da geht es in erster Linie um
Gold, Silber und Bronze“, so Ring.

Fabian Müller (SWC Regensburg)
sicherte sich über die 400Meter die Sil-
bermedaille. Ein zweiter Platz sprang

auch für die 4x100-Meter-Staffel des
SWC in der weiblichen U23 in der Be-
setzung Hannah Budig, Sophie Sach-
senhauser, Daniela Gantschir und
Jacqueline Sterk heraus.

Beim Stabhochsprung das gleiche
Bild wie im Jugendbereich: In einem
sehr überschaubaren Starterfeld holte
sich Veronika Plank Bronze, das je-
doch mit einer ordentlichen Leistung
von 3,40Meter.

Regensburger
Talente sahnen
Medaillen ab
LEICHTATHLETIK Bei den bayeri-
schenMeisterschaften der
U16 undU23 purzeln per-
sönliche Bestleistungen. Der
SWC-Nachwuchs setzt sei-
nen positiven Trend fort.
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VON TIMO PREMRU,MZ

Erfolgreich im Team: In der 4x100-Meter-Staffel übergibt Sonja Thalhofer
den Stab an Schlussläuferin Lina Schubert. Fotos: Premru

Verbessert seine bishe-
rige Bestleistung um 20
Zentimeter: Luca Pinter
vom SWC
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LEICHTATHLETIK-NOTIZEN

➤ Diese Bilanz zogen nach den Titel-
kämpfen die beiden Spartenleiter des
SWCRegensburg, Josef Koller undMi-
chael Duchardt: „An beiden Tagen hat
einfach alles geklappt. Aber ohne die Un-
terstützung der LG Telis Finanz sowie
der Helfer undWettkampfrichter aus
Bad Kötzting, Schwandorf und Eschen-
bach wäre das so nicht über die Bühne
gegangen.“
➤ Jochen Schweitzer, der Präsident des
Süddeutschen Leichtathletikverbandes,
stellte die Kooperation der beiden Be-
zirke Oberpfalz und Oberbayern her-
aus: „Nurmit solchen Partnerschaf-
ten können Großveranstaltungen die-
ser Art bewältigt werden.“
➤ Im Juniorenbereich der U23
standen amWeinweg Athleten im
Mittelpunkt des Interesses, die
Deutschland aktuell bei den
U20-Europameisterschaften

U20 in Grosseto (Italien) vertreten.
Miriam Dattke (LG Telis Finanz Regens-
burg) nutzte die 3000-Meter-Strecke als
letztes Vorbereitungsrennen für die EM,
wo sie über die 5000Meter an den Start
geht. Ohne ernsthafte Konkurrenz siegte
sie in 9:43,04Minuten. Amelie Döbler
(LG Stadtwerke München), die Deutsch-
land im Kugelstoßen vertritt, siegte nicht
nur in ihrer Paradedisziplin, sondern
auch im Diskus. Vereinskollege Paul
Walschburger wollte für Grosseto nichts
riskieren und verzichtete angesichts ei-
ner kleinen Fersenverletzung auf den
Start im Dreisprung.
➤ Eine Ankündigung rundete die Wett-
kämpfe amRegensburger Weinweg ab.
Auf Nachfrage von Stadionsprecher und
LG-Präsident Norbert Lieske, zumStand
der Realisierung einer Leichtathletikhal-
le für Regensburg verkündete die Stadt-
rätin Gabriele Opitz (FDP), dass die Pla-
nung weiter voranschreitet. „Wir haben
uns schon die Halle in München ange-
schaut, und nun steht noch ein Besuch
der Leichtathletikhalle in Hamburg an.“
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AKTUELL IM NETZ

●➥ Mehr zum Thema!

Weitere Informationen zum Thema
finden Sie bei uns im Internet:
➤ www.mittelbayerische.de

REGENSBURG. Mit einem souveränen
5:0-Heimsieg gegen den SC Ettmanns-
dorf war der ambitionierte SV Fortuna
vorWochenfrist in die neue Saison der
Fußball-Landesliga Mitte gestartet.
Mahir Hadziresic steuerte zum erfolg-
reichen Auftakt drei Treffer bei, Ser-
kan Sönmez zwei. Am zweiten Spiel-
tag war das Team von Coach Helmut
Zeiml Zuschauer, weil seine Partie
beim TSV Bogen auf den 23. August
verlegt wurde. Also geht für die Fortu-
na die Saison mit dem zweiten Heim-
auftritt weiter. An diesem Freitag (19
Uhr) empfangen die Regensburger den
FC Bad Kötzting, der erst am Mitt-
wochabend auf eigenem Platz gegen
die U21 des SSV Jahn im Einsatz war
und dabei eine bittere 0:3-Niederlage
einsteckte. Bad Kötzting steht nach
zwei Spieltagen mit null Punkten da,
die Zeiml-Elf ist also favorisiert, sollte
aber die kampfstarke Mannschaft aus
dem Bayerischen Wald nicht unter-
schätzen. (gr)

Kötzting zuGast
beimSVFortuna
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